
Erwerb einer Immobilie in Gronau zur 
Schaffung von Wohnraum für 

schutzsuchende Familien in Bad Vilbel



Rückblick 2022
Situation Geflüchtete im Wetteraukreis

Jahr Aufnahme Gesamt Ukraine Weltgeflüchtete

2021 590 -- 590

2022 4.898 3.564 1.334

Gesamtzuzug: Von 2021 auf 2022 Verachtfachung (8,3-fach) des reinen 
Zuzugs von Geflüchteten

Weltgeflüchtete: Von 2021 auf 2022 Verdoppelung (2,2-fach) der Zuweisung



Aktuelle Situation
Geflüchtete im Wetteraukreis

Zuweisung Land für das 2. Quartal 2023:

SOLL SOLL wöchentlich

455 35

SOLL Aufnahme IST

529 754

Quotenabrechnung für das 1. Quartal 2023 des Landes:



Ausblick 2023
Situation Geflüchtete im Wetteraukreis

• Prognosen der Europäischen Asylbehörde (EUAA) und des Bundesamtes für 
Migration und Flüchtlinge (BAMF) gehen davon aus, dass in 2023 „der 
Migrationsdruck deutlich ansteigt.“ 

• Insgesamt ist aktuell für das gesamte Jahr eine gleichbleibende oder sogar erhöhte 
Zuweisung zu erwarten.





Situation Geflüchtete in Bad Vilbel

751 Anzahl Geflüchtete IST (Stand: 11.04.2023)

468 Gesamtzahl aller derzeit durch die Stadt Bad Vilbel untergebrachten 

Geflüchteten

134 Davon aus der Ukraine in städtischer Zuständigkeit

283 Privat untergebrachte Geflüchtete aus der Ukraine

334 Davon Weltflüchtlinge

163 „Anerkannte“ Weltflüchtlinge

27 Verschiedene Nationalitäten

72 Familien

133 Kinder von 0-18 Jahren

15 Gemeinschaftsunterkünfte (Mischunterkünfte) für alle Geflüchteten, 

plus 8 Objekte angemietet nur für die Unterbringung von 

ukrainischen Geflüchteten



Zuweisungen, Unterbringungskapazitäten und Konsequenz
(Stand: 24.05.2023)

• Ca. 470 Menschen befinden sich in städtischer Unterbringungszuständigkeit

• Betreuung von 15 eigenen Liegenschaften, in denen Geflüchtete aufgenommen 
werden können

• Kapazitäten – vor allem für Familien – sind ausgeschöpft

• Wöchentliche Zuweisungen von Ukrainer:innen durch den Wetteraukreis an die 
Stadt Bad Vilbel nach Zuweisungsquote

• Weltflüchtlinge werden durch den Wetteraukreis selbst in kreiseigenen 
Unterkünften untergebracht

• Ab 01.07.2023: Zuweisung aller Geflüchteten an Städte/Gemeinden nach Quote, 
unter Berücksichtigung neu geschaffener Kreisplätze für Weltgeflüchtete

Schaffung von Wohnraum für Geflüchtete, z.B. durch Umbaumaßnahmen, 
Anmietungen, Nachverdichtung in den bestehenden Unterkünften, Kauf von 
geeigneten Immobilien







Außenansicht der Immobilie(n)



Außenansicht Einfamilienhaus und Hof



Vorteile der Immobilie in Gronau

• Zwei- und Einfamilienhaus auf Gemeinschaftsgrundstück

• Wohnfläche ca. 241 m²

• Grundstücksfläche ca. 330 m²

• 4 Wohneinheiten für Familien, Mehrgenerationen, aber auch Einzelpersonen in 
erster Linie aus der Ukraine

• Wohnraum für bis zu 25 Personen

• Bäder (insg. 4) und Einbauküchen vorhanden

• Bezugsfrei nach kleinen Sanierungs- und Reparaturmaßnahmen

• Stadt entscheidet selbst über die Nutzung und wer dort untergebracht wird

• Bezahlbarer Wohnraum

• Idee: Postfiliale im EG-Bereich „ehemalige Schusterwerkstatt“ mit 
Kurzzeitparkplätzen im Hof



Grundriss Einfamilienhaus (EG + OG)



Grundriss Zweifamilienhaus (EG + OG)



Grundriss
Zweifamilienhaus Kellergeschoss



Wunsch

• Offenheit und Akzeptanz gegenüber den künftigen Bewohnern

• Unterstützung bei der Integration

• Integrationspaten durch das Ehrenamt, Vereine



Fragen




